
 Kalletal 
Haupt- und Finanzaus-
schuss  , öff entliche Sitzung, 
19 Uhr, Rathaus. 
AWO Langenholzhausen  , 
Weihnachtsfeier, 14.30 Uhr, 
AWO-Treff . 
AWO Kalldorf  , Weihnachts-
feier, 17 Uhr, 
Dorfgemeinschaft shaus. 
Sprechstunde des Bürger-
meisters  , 17-19 Uhr, Rat-
haus Hohenhausen. 
Theaterverein Hohenhau-
sen  , Probe, 19.30 Uhr, Aula 
August-Dreves-Schule. 
Sängervereinigung „Froh-
sinn“ Hohenhausen  , 
Chorprobe, 19.30 Uhr, Bür-
gerhaus am Markt. 
Bücherei „Corves Mühle“  , 
geöff net, 14-17 Uhr. 
Jugendzentrum Hohenhau-
sen  , geöff net für Jugendliche 
ab 13 Jahre, 14-20 Uhr. 
KJK-Spielmobil  , 15.30-18.30 
Uhr, Dorfgemeinschaft shaus 
Tevenhausen/Heidelbeck. 
Jugendtreff 
Langenholzhausen  , geöff -
net für alle ab 13 Jahre, 17-20 
Uhr. 

 Extertal 

Aktion „Weihnachtspäck-
chen“ und Spielzeugmarkt  , 
15-19 Uhr, Spendenannah-
me im ev. Gemeindehaus 
Silixen und 10-19 Uhr im   
Gemeindesaal der ev. Kirche 
Bösingfeld, Eingang Süd-
straße. 
Finanz- und Wirtschafts-
ausschuss Extertal  , 18 Uhr, 
Rathaus drei, Sitzungssaal. 
Frauenchor „Concordia“ 
Bösingfeld  , 19.30-21 Uhr, 
Friedrich-Winter-Haus. 
Kindertag  , 14.30-17 Uhr, 
Jugendzentrum „Häuschen“, 
Almena. 
Jugendcafé  , 16-19.30 Uhr, 
„Cinema 55“, Bösingfeld. 
Sprechstunde des Bürger-
meisters für Kinder und Ju-
gendliche  , 15 Uhr, Rathaus, 
Anmeldung unter ☏ 
(0 52 62) 4 02 -0. 

 Dörentrup 

Landfrauen Begatal  , Ad-
ventsnachmittag, 14.30 Uhr, 
Humfelder Reiterstuben. 
Posaunenchor Dörentrup-
Hillentrup  , Probe, 19-20.15 
Uhr, Gemeindehaus. 
Chor „Zwischentöne“  , Pro-
be, 20-21.30 Uhr, Saal an der 
Hillentruper Kirche. 

 Barntrup 

Städtische Bücherei  , geöff -
net, 15-18.30 Uhr. 
Heimatbüro  , geöff net, 17-18 
Uhr, Mittelstraße 14d. 
AWO Skatabend für Jeder-
mann  , 18.30-21 Uhr, Neues 
Haus, AWO-Altentagesstät-
te. 
Katholische Pfarrvikarie 
Barntrup  , kfd-Adventsfeier, 
19 Uhr. 
Sonneborner Blasorches-
ter  , Übungsabend, 20 Uhr, 
Bürgerhaus. 
Neues Haus  , Jugendcafé, 14-
20 Uhr. 
Westfälisches Kinderdorf 
Lipperland  , 15-21 Uhr, Of-
fi ce for Kids; 16-19 Uhr, 
Schwimmbus.  
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Weg für die Sekundarschule ist frei
Neues Modell in Nordlippe startet zum Schuljahr 2012/13

Von Alexandra Strathmann

Die Sekundarschule Nordlip-
pe kommt. Das haben die Räte 
aus Barntrup, Dörentrup und 
Extertal am Montagabend in 
einer gemeinsamen Sitzung 
beschlossen.

Nordlippe. Seit mehr als drei 
Jahren haben sich die drei Kom-
munen auf das Th ema „Sekun-
darschule Nordlippe“ konzen-
triert. Deshalb war Extertals 
Bürgermeister Hans Hoppen-
berg am Montagabend sicht-
lich ergriff en, als er in der Real-
schule Extertal die gemeinsame 
Ratssitzung eröff nete.

„Das kommt nicht alle Tage 
vor und ist ein erhebendes Ge-
fühl“, sagte Hoppenberg als 
Gastgeber. Denn die Gemein-
de Extertal ist künft ig Schulträ-
ger der neuen Sekundarschule 
Nordlippe.  

Bevor es allerdings zur Ab-
stimmung kam, mussten die 
Mitglieder der drei Räte noch 
über einen Antrag der FPD-
Fraktion aus Dörentrup be-
raten. Darin wurde gefordert, 
dass an der neuen Sekundar-
schule eine volle Stelle mit ei-
nem Sozialarbeiter besetzt 
wird. „Ich rate davon ab, gleich 
zu Beginn diese Stelle zu be-
setzen, denn dadurch würden 
Lehrerwochenstunden ver-
loren gehen“, sagte Dr. Dieter 
Spichal aus der Arbeitsgrup-
pe, die das pädagogische Kon-
zept für die Sekundarschule er-
arbeitet hat. Eine Lösung hatte 
Hoppenberg parat. „An der 
Pestalozzischule arbeitet eine 
Sozialarbeiterin. Dort wer-
den Kapazitäten frei. Bis 2013 
kann die Mitarbeiterin auch 

an der Sekundarschule arbei-
ten. Das ist ein angemessener 
Einstieg an Stunden“, berichte-
te er. Danach wolle man prüfen, 
ob langfristig eine volle Stelle 
besetzt werden könne, so Hop-
penberg. Diese Lösung stieß 
allgemein auf Zustimmung.

Bis auf drei Gegenstim-
men aus dem Extertaler Rat 
und eine Enthaltung aus dem 

Dörentruper Rat, stimmten alle 
Mitglieder einstimmig für die 
neue Sekundarschule Nord-
lippe. 

Der Aufb au erfolgt, begin-
nend mit der fünft en Klas-
se, zu Beginn des Schuljahres 
2012/13. Gleichzeitig laufen 
die Haupt- und die Realschule 
Extertal aus. Neben dem vier- 
bis fünfzügigen Hauptstand-

ort im Schulzentrum Bösing-
feld soll in der Hauptschule 
Barntrup-Dörentrup ein Teil-
standort für die Klassen fünf 
und sechs mit mindestens je-
weils zwei Zügen eingerichtet 
werden. 

Da die Sekundarschule 
Nordlippe keine eigene Ober-
schule beinhaltet, werden Ko-
operationsvereinbarungen mit 

dem Gymnasium Barntrup 
und den vier lippischen Berufs-
schulen abgeschlossen.

Nach der Abstimmung war 
Hans Hoppenberg sichtlich 
erleichtert: „Das ist ein guter 
Weg. So sichern wir den nord-
lippschen Schulstandort und 
sind gegen alle Veränderun-
gen durch den demografi schen 
Wandel gewappnet. 

Neue Schule: Am Schulzentrum in Bösingfeld wird ab dem Schuljahr 2012/13 die Sekundarschule Nordlippe eingerichtet. Gleichzeitig 
laufen die Haupt- und die Realschule Extertal aus.  FOTO: KRULL

Konzert im Zeichen des Friedens
Besinnliche Stunden mit dem Männergesangverein Varenholz-Stemmen

Kalletal-Varenholz. Der Män-
nergesangverein (MGV) „Har-
monie“ Varenholz-Stemmen 
hat am Sonntag Adventsstim-
mung verbreitet. Leider lag ein 
Schatten auf dem traditionel-
len Weihnachtskonzert, da 
Vereinsmitglied Helmut Frie-
se am Freitag zuvor unerwar-
tet verstorben war. 

„Wir haben lange gerätselt 
und auch mit den Angehörigen 
gesprochen. Wir sind dann zu 
dem Schluss gekommen, dass 
es nicht in Helmuts Sinne ge-
wesen wäre, das Konzert ab-
zusagen“, sagte der Vorsit-
zende Albert Siekmann. „Wir 
singen heute auch für Helmut 
und hoff en, ihm eine Freude zu 
machen.“ 

So verbreitete der MGV Va-
renholz-Stemmen in der gut 
besuchten und festlich ge-
schmückten Schlosskirche 

gemeinsam mit dem MGV 
Möllenbeck und dem Frau-
enchor der evangelisch-re-
formierten Kirchengemeinde 
Varenholz eine besinnliche und 
auch fröhliche Stimmung. Ge-
meinsam eröff neten die Chöre 
das Konzert mit dem beeindru-
ckenden „Donna nobis pacem“ 
(„Herr, gib uns Frieden“). Siek-
mann stellte das Konzert unter 
das Zeichen des Friedens und 
der Liebe: „In diesen Tagen der 
Weihnachtszeit geht ein ganz 
besonderer Zauber durch die 
Herzen.“ 

Seit Oktober haben die 13 
aktiven Mitglieder mit Chor-
leiter Wolfgang Mehnert für 
das Konzert geprobt und sorg-
ten mit Weihnachtsliedern, wie 
„Jauchzet ihr Himmel“, „Freue 
dich Welt“ oder „Süßer die Glo-
cken nie klingen“ für Gänse-
haut. „Ich glaube, es ist das ers-

te Mal seit vielen Jahren, dass 
der MGV Varenholz-Stemmen 
auf Plattdeutsch singt“, kün-
digte Mehnert das Lied „Over 
de stillen Straten“ an. Auch das 
Harmonie-Trio bestehend aus 
Albert und Horst Siekmann 
und Wolfgang Mehnert un-
terhielt charmant und erhielt 
viel Applaus vom Publikum, 
mit dem die Vereine gemein-
sam Weihnachtslieder sang. 
Andächtig wurde es, als Irm-
gard Schwarzer Weihnachtsge-
schichten, wie die „Drei Christ-
rosen“ oder Th eodor Fontanes 
„Weihnachtsabend“ vorlas.

Der MGV „Harmonie“ Va-
renholz-Stemmen probt don-
nerstags ab 19.30 Uhr in der 
Gaststätte „Deutsches Haus“ 
in Varenholz. „Notenkenntnis-
se sind nicht erforderlich. Wer 
Lust am Singen hat, ist eingela-
den“, so Mehnert.  (taf)

Stimmungsvoller Auftritt: Der MGV „Harmonie“ Varenholz-
Stemmen singt Weihnachtslieder.  FOTO: FRITZENSMEIER

Kreative Tipps zum Baumkauf
Renate Coch überzeugt in Brosen mit Weihnachtskabarett

Kalletal-Brosen. Einen vor-
weihnachtlichen Leckerbissen 
hatte der Kulturkreis Kalletal 
am Wochenende in der Dee-
le Brosen angerichtet: Come-
dy mit Renate Coch. „Ausge-
cocht ins Weihnachtsglück“ 
hieß ihr Weihnachtskabarett-
programm. 

„Ich möchte wie ein Spiegel 
wirken“, erläutert Renate Coch 
ihre Ambitionen: „Ich erzäh-
le Geschichten, da ist kein ver-
steckter erhobener Zeigefi nger, 
jeder kann sich darin spiegeln, 
sich damit identifi zieren oder 
Menschen in seinem Umfeld 
wiedererkennen.“

Das wurde deutlich, als die 
Weihnachtsgeschichte aus ih-
rer Th üringer „Ost-Putz-Zo-
ne“ ihre Kindheitserinnerun-
gen auff rischte. Die Mutter fi ng 
Anfang Dezember an zu put-
zen, weil Weihnachten ja alles 
sauber sein sollte, und an Hei-
lig Abend wurde von morgens 
vier Uhr nochmal alles nach-
gewischt. Gemerkt hat es nie-

mand. Die Tipps zum Weih-
nachtsbaumkauf waren eher 
kreativ als praxisnah, die 
Weihnachtstypen-Beschrei-
bungen zwischen Liebhaber 
und Hasser fi el dagegen ein-
deutig aus: Die einen gehen 
an Heilig Abend zum Haupt-
bahnhof und wünschen allen 
Reisenden „Frohe Weihnach-
ten“, die anderen verbrennen 
die Deko schon am 1. Advent. 
Interessant ihr Vorschlag, den 
inneren Schweinehund ins 
Portemonnaie zu verbannen, 
als Aufpasser gegen unnötige 
Nahrungskäufe, den Weight-
Watchern beitreten, denn dort 
gibt es als moralisch-emotiona-
le Anregung immer jemanden, 
der noch dicker als man selbst 
ist. „Stille Nacht“ neu zu inter-
pretieren, „schlaf in himmli-
scher Ruh“ mit der entspre-
chenden Mimik geschrieben, 
eröff nete neue Sichtweisen. 

2012 bietet die Deele Brosen 
wieder ein vielfältiges Ange-
bot von Southern Rock bis hin 

zum Broser Folk Festival. Der 
Jahreswechsel wird aber mit 
Frauenpower absolviert. 2012 
beginnt am 14. Januar mit dem 
Auft ritt der vier Frauen der 
Formation „Fortezza“.  (rs)

Dame am Klavier: Renate Coch 
singt mit vollem Körpereinsatz 
das Lied „Stille Nacht, heilige 
Nacht“.  FOTO: SÖLTER

PERSONALIE

Trauung im Pfarrhaus 
Barntrup-Alverdissen. „Jun-
ge Mutter mit zweijährigem 
Jungen sucht Stelle im Haus-
halt“. 13 Angebote hatte Else 
Schäfer vor 50 Jahren auf die-
se Stellenanzeige bekommen. 
Entschieden hat sich die da-
mals 22-Jährige für eine Stel-
le als Bedienung und Haus-
haltshilfe im „Ratskeller“ in 
Alverdissen. Diese Wahl er-
wies sich als Glücksfall, denn 
in der Gaststätte lernte sie ih-
ren späteren Ehemann Fried-
rich Schäfer kennen. Heute 
feiern die beiden ihre Goldene 
Hochzeit.
Nach acht Wochen läuteten da-
mals bereits die Hochzeitsglo-
cken – allerdings nicht in der 
Kirche, sondern im alten Pfarr-
haus in Alverdissen. 
Friedrich Schäfer ist ein 
„waschechter“ Alverdisser, der 
seine Bodenständigkeit hu-
morvoll kommentiert: „Ich bin 
eben nicht so leicht vom Mist zu 
kriegen“. Zu Else Schäfers da-
mals bereits zweijährigen Sohn 

Dieter kamen drei weitere Kin-
der in der Ehe hinzu: Ralf, Peter 
und Friedrich. 
Else Schäfer war als Heimarbei-
terin für die Alverdisser Zigar-
renfabrik tätig und danach in 
der Verpackung einer Küchen-
fi rma. Die Alverdisser kennen 
Else Schäfer als langjährige 
Küsterin der Kirche. 22 Jahre 
führte sie dieses Amt aus, be-
vor sie in den Ruhestand ver-
abschiedet wurde.
Das Goldpaar feiert seinen Eh-
rentag zu Hause.  (afs)

Das Goldpaar: Else und Friedrich 
Schäfer haben heute 50. Hoch-
zeitstag.  FOTO: SCHÜRSTEDT

TERMINE

AWO isst Grünkohl
Kalletal-Stemmen. Die AWO-
Stemmen lädt ihre Mitglieder
zur letzten Veranstaltung in
diesem Jahr für Freitag, 16.
Dezember, ein. Als Jahres-
abschluss gibt es ein zünft i-
ges Grünkohlessen im AWO-
Treff  Twelte. Beginn ist um 17
Uhr. Wer sich noch nicht ange-
meldet hat, kann dies noch bis
Mittwoch, 14. Dezember, te-
lefonisch beim Vorsitzenden
unter ☏ (0 57 55) 7 43 nach-
holen.

Weihnachtsfeier beim TC
Kalletal-Herbrechtsdorf. Der
TC Rot-Weiß Herbrechtsdorf
lädt alle Kinder der Vereins-
mitglieder und alle Kinder aus
Asendorf und Herbrechtsdorf
zu seiner Kinderweihnachts-
feier ein. Die große Feier fi n-
det im Clubhaus am kommen-
den Samstag, 17. Dezember, ab
15 Uhr statt. Damit der Weih-
nachtsmann kein Kind ver-
gisst, wird um Anmeldung bei
Andrea Kroos oder Th omas
Depping gebeten.

Rat Dörentrup tagt
Dörentrup-Farmbeck. Die 19. 
Sitzung des Rates der Gemein-
de Dörentrup beginnt am Don-
nerstag, 15. Dezember, um 18
Uhr mit dem nichtöff entlichen
Teil im Hotel „Landhaus Bega-
tal“. Anschließend sind Zuhö-
rer willkommen, wenn es un-
ter anderem um Th emen wie
die Gebührenkalkulation und
die Neufassung der Hebesatz-
satzung der Gemeinde geht.
Ehrungen stehen ebenfalls auf
der Tagesordnung.

Sitzung im Schützenhaus
Barntrup. Im Schützen- und
Bürgerhaus Barntrup beginnt
am Freitag, 16. Dezember, um
18.15 Uhr die Ratssitzung mit
dem nichtöff entlichen Teil.
Gegen 18.30 Uhr sind Zuhö-
rer willkommen. Unter ande-
rem steht die Verabschiedung
der 1. Nachtragssatzung sowie
des Nachtragsplanes für das
Haushaltsjahr 2011 auf der Ta-
gesordnung. Außerdem geht es
um die Resolution zum Bau der
Umgehungsstraße Barntrup B
66n sowie die Verbindung bis
Großenmarpe.

Sänger treffen sich
Barntrup. Die aktiven Sän-
ger des Männergesangvereins
„Liedertafel zu Barntrup von
1851“ treff en sich am kommen-
den Freitag, 16. Dezember, zu
einem weihnachtlichen Bei-
sammensein im Vereinsheim.
Beginn ist um 18 Uhr. Auch die
Damen der Sänger sind hierzu
willkommen. 

Lesung in der Rose
Kalletal-Lüdenhausen.
„Wann fängt Weihnachten
an?“ – Zu dieser Lesung mit
Martin und Evelyn Nolte lädt
die Seniorenresidenz „Die Rose
im Kalletal“ am heutigen Mitt-
woch ein. Der Nachmittag un-
ter anderem mit weihnachtli-
chen musikalischen Einlagen
sowie Kaff ee und Kuchen be-
ginnt um 15 Uhr.

Ratssitzung
fällt aus

Kalletal. Die mit Spannung er-
wartete Sitzung des Gemein-
derats am morgigen Donners-
tag muss verschoben werden.
Grund ist eine Erkrankung
von Bürgermeister Andreas
Karger. Da dieser keinen Ver-
treter hat, muss die Sitzung aus-
fallen. Ein neuer Termin steht
noch nicht fest. Die heutige
Sitzung des Hauptausschusses
(19 Uhr, Rathaus) fi ndet jedoch
statt. SPD-Fraktionschef Uwe
Busch ist als stellvertretender
Vorsitzender gewählt und wird
die Sitzung leiten. Laut Tages-
ordnung sollte es in der Rats-
sitzung am Donnerstag um
die Bürgermeister-Stellvertre-
ter-Frage gehen. Das Verwal-
tungsgericht Minden hatte im
Herbst geurteilt, dass ein Stell-
vertreter nicht ausreicht.  (Rei)
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